
BACHELORSTUDIENGANG

INTERNATIONAL
FACHÜBERGREIFEND 
PRAXISORIENTIERT

GESUNDHEITS- UND  
SOZIALWESEN / HEALTH 
AND SOCIAL SERVICES

STUDIEN-SERVICE-ZENTRUM
Telefon: +49 3631 420-222
Telefax: +49 3631 420-811
E-Mail: ssz@hs-nordhausen.de

ZENTRALE STUDIENBERATUNG
Telefon: +49 3631 420-220
E-Mail: studienberatung@hs-nordhausen.de

SEKRETARIAT
Telefon: +49 3631 420-502
Telefax: +49 3631 420-817
E-Mail: gus@hs-nordhausen.de

Sie erreichen den akademischen Grad eines Ba-
chelor of Arts (B.A.) mit staatlicher Anerkennung

7 Semester Regelstudienzeit

Bewerbungsfrist: bis 30. September über 
HISinOne
Das Studium beginnt im Wintersemester.

Zulassungsvoraussetzung: 

• allgemeine oder fachgebundene Hochschul-
reife oder ein gleichwertiger, anerkannter
Abschluss

• zwölfwöchiges Vorpraktikum oder eine
erfolgreiche Ausbildung in einem erziehe-
rischen, sozialen oder medizinischen Beruf

Zulassungsbeschränkung: Nein (NC frei)
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ADRESSE
Hochschule Nordhausen
Weinberghof 4
99734 Nordhausen

Die Stadt Nordhausen zeichnet sich aus durch 
• die zentrale Lage im geographischen Mittelpunkt

Deutschlands,
• die gute Erreichbarkeit mit der Bahn und/oder dem Auto

(über die A 38),
• vielfältige Freizeitangebote am südlichen Rand des

Harzes wie Wintersport (Abfahrt und Langlauf), Trekking,
Mountainbiking, Triathlon sowie Schwimmen und
Tauchen (Unterwasserstadt) in herrlichen Badeseen oder
in Hallen- und Freibädern,

• ein Theater mit eigenem Ensemble und Orchester,
• ein Kino und viele andere Angebote mehr.

Wohnen in Nordhausen ist geprägt durch
• studierendengerechte Mietpreise,
• mehrere Wohnheime auf dem Campus,
• viele Wohnungsangebote in unmittelbarer Nähe zur

Hochschule.

Alle Hochschuleinrichtungen befinden sich auf dem grünen 
Campus und sind fußläufig bestens erreichbar.

Soziale Arbeit ist:

Die vielfältige Arbeit mit Menschen aller Altersgruppen.

Das Anerkennen von Zusammenhängen zwischen indi-
vidueller Entwicklung und gesellschaftlichen Rahmen-
bedingungen.

Die Erschließung sozialrechtlich definierter Ressourcen 
zur Förderung der Selbstbestimmung.

Individuelle Betreuung, kurze Wege, blühender Campus

enge Verzahnung zum Gesundheitswesen

Praxisbezug zu zahlreichen regionalen Einrichtungen 

Anbindung an das Institut für Sozialmedizin, Rehabilita-
tionswissenschaften und Versorgungsforschung (ISRV)

forschendes Lernen

familienbewusste Hochschule

LEBEN UND STUDIEREN IN NORDHAUSEN
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www.hs-nordhausen.de www.hs-nordhausen.de



Ziele des Arbeitsfeldes sind:
• Befähigung zur Teilhabe
• Bewältigung von Krisen
• Prävention sozialer Probleme
• Mitgestaltung gesellschaftlicher Bedingungen
• Entwicklung von Kompetenzen
• Unterstützung zur Selbsthilfe
• Förderung von Bildungmöglichkeiten

Der Studiengang Gesundheits- und Sozialwesen
... ist praxisorientiert
... ist durch ein interdiszipliäres Kollegium geprägt
... kombiniert rechtliche Grundlagen mit praxis- 

relevanten Fragestellungen
... lehrt die eigene Haltung auszubilden und
... selbstreflexive Fähigkeiten zu entwickeln

• Frühe Hilfen
• Klinische Sozialarbeit
• Frühförderung
• Systemische Konzepte
• Diversität
• Gerontologie
• Rehabiliation von Menschen mit Behinderung
• Kinder- und Jugendhilfe

INFORMATIONEN  
ZUM STUDIUM

ÜBERBLICK ÜBER DIE SEMESTERINHALTE
SOZIALE ARBEIT IM  

GESUNDHEITS- UND SOZIALWESEN

STUDIENGANG

AUSWAHL  
VERTIEFUNGSGEBIETE

IHRE PERSPEKTIVEN

PRAXISORIENTIERTE AUSBILDUNG
» anwendungsbezogene Lehre
» Exkursionswoche
» Vorträge von Praktikerinnen und Praktikern
» Praxissemester und Praxisseminare
» integriertes Ehrenamt

BESONDERHEITEN           
» vielfältiges Sprachenangebot
» seminaristische Projektarbeit
» kompetenzorientierte Lehr- und Prüfungsformate

INTERNATIONALE AUSRICHTUNG
» integrierte Auslandssemester an einer von über 40 

Partnerhochschulen, z. B. USA, Südkorea, Brasilien, 
Irland

» Fördermöglichkeiten für das Auslandssemester,  
z. B. über ERASMUS+, PROMOS, BAföG

» individuelle und regelmäßige Beratung und Unter-
stützung durch das International Office

» Internationale Projektwoche als integrativer Bestand-
teil der Lehre

WEITERFÜHRENDE INFORMATIONEN
» Open Campus Day und Hochschulinformationstage
» Modulhandbuch
 www.hs-nordhausen.de/gus/

HANDLUNGSFELDER
•  Menschenrechte/Internationales
•  Kinder- und Jugendhilfe
•  Jugendliche Delinquenz
•  Gemeinwesen/Sozialraum
•  Altenhilfe
•  Gesundheitshilfe
• Psychosoziale Beratung 
• Migration/Integration
•  Inklusion
•  Besondere Lebenslagen
• Arbeitsmarktpolitik
• Antidiskriminierungsarbeit
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